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Mit rechtswirksamem Fahrverbot erwischt - im anderen Fall 2,29 Promille!

  

Verkehrskontrollen in Bad Pyrmont - zwei Verkehrsteilnehmer durften den Wagen gleich
stehen lassen

  

Montag 26. Februar 2024 - Bad Pyrmont (wbn). Allgemeine Verkehrskontrolle in Bad
Pyrmont mit durchschlagender Wirkung.

  

Ein 62 Jahre alter Pkw-Fahrer aus dem Weserbergland-Kurort ist trotz rechtswirksamem
Fahrverbot unterwegs gewesen – jetzt wurde er gestoppt, hat ein Ermittlungsverfahren am
Hals.

        Fortsetzung von Seite 1    Ein 39 Jahre alte Pkw-Fahrerin durfte ebenfalls den Wagen
stehen  lassen. Mit 2,29 Promille war sie absolut fahruntauglich. Führerschein  beschlagnahmt,
Ermittlungsverfahren wegen Trunkenheit im Straßenverkehr.     
Nachfolgend der Polizeibericht: „Am 23.02.24, gegen 14:25 Uhr, führten  Polizeibeamte eine
allgemeine Verkehrskontrolle bei einem 62-jährigen  Pkw-Fahrer durch. Während der Kontrolle
stellten die Beamten fest, dass  gegen den Fahrer ein rechtswirksames Fahrverbot besteht. Die
Weiterfahrt  wurde dem 62-jährigen Bad Pyrmonter untersagt und ein  Ermittlungsverfahren
gemäß § 21 StVG (Fahren ohne Fahrerlaubnis)  eingeleitet.
 

Am gleichen Tag, gegen 15.20 Uhr, ist eine 39-jährige PKW-Fahrerin  durch Polizeibeamte im
Rahmen einer allgemeinen Verkehrskontrolle  kontrolliert worden. Bei dieser Kontrolle stellten
die Beamten  Atemalkoholgeruch fest. Der freiwillig durchgeführte Atemalkoholtest  ergab 2,29
Promille. In diesem Fall wurde bei der 39-jährigen eine  Blutentnahme zur Bestimmung des
Blutalkoholwertes durchgeführt. Zudem  wurde ihr Führerschein beschlagnahmt und ein
Ermittlungsverfahren wegen  Trunkenheit im Straßenverkehr eingeleitet.“
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